
Abitur auf der 
Insel

• Laufbahnberatung 



Fahrplan

• Kurze Einführung: Abitur auf Scharfenberg

• Was bedeutet eigentlich: Allgemeine Hochschulreife
• Was sollte ich mitbringen?

• Planung der Schullaufbahn
• Kurswahl

• Fehlzeitenregelung

• Rücktrittsrecht und Ausfälle

• Abiturprüfungen

• Kursfahrten



Allgemeine Hochschulreife

• Höchster Schulabschluss in Deutschland 

• Abitur = Studierfähigkeit

• Hoher Grad der Selbstständigkeit

• Intrinsische Motivation zum Lernen

• Verantwortungsbereitschaft für die Allgemeinheit



Was ist neu / was ist anders?



Was ist neu?

• Der Unterricht findet in gewählten Kursen statt. 

• Statt Zensuren „1 – 6“ gibt es Punkte „15 – 0“. 

• Es gibt individuelle Stundenpläne.

• Keine Klassen, sondern Tutorien

• Oberstufenkoordinator

• Jeder Punkt zählt!



Planung der Schullaufbahn

• 40 Kurse müssen angewählt / belegt werden.

• 32 werden ins Abitur eingebracht.

• 8 Leistungskurse, 24 Grundkurse

• Belegpflicht in Sport → muss aber nicht eingebracht warden

• Jedes Fach kann nur 1x pro Kurshalbjahr belegt werden. 

• Leistungskurse können nicht gewechselt werden. 

• Prüfungsfächer müssen durchgängig (jedes Kurshalbjahr) belegt werden



Belegpflichtige Kurse

• Leistungskurse (3 Blöcke pro Woche = 5 Unterrichtsstunden)

• 4 Semester – 7 Klausuren – schriftliches Abitur 
• MA, D, EN, BIO, KU, CH, PW und EK

• Verpflichtende Grundkurse (3 Stunden pro Woche)
•

• Ma, D, En, Nawi, Sp, Gewi (4x)
• Ge (mind. 2x, sinnvoll: 4x)
• Ku, oder Musik (mind. 2x),
• DS kann nicht mehr gewählt werden
• Prüfungsfächer (3., 4., 5. PF) müssen 4x belegt werden



Zusätzliche Kurse (nur im 11. Schuljahr)

• z-mu Chor oder Band 

• z-pw Model-UN

• z-sp Surfen

• z-sp Ski

• E-Kurs Studium und Beruf (Klasse 11)



Wahl der Kurse

• Laufbahnschiene wird am Anfang der Qualifikationsphase festgelegt,

• ist in vielen Fällen flexibel,







FEHLZEITENREGLUNG 
IN DER SEK II





MAßNAHMEN

• Bereits nach einem unentschuldigten Tag → Anruf bei den Eltern 

• Nach fünf Tagen – Gespräch mit dem Tutor und Meldung an den 
Oberstufenkoordinator.

• Einbestellen des Schülers durch den Oberstufenkoordinator: Androhung einer 
Ordnungsmaßnahme (schriftlicher Verweis)

• Nach weiteren fünf unentschuldigten Tagen/ Stunden – Verweis plus 
Androhung der Streichung von der Schülerliste 



Rücktrittsrecht 

• Einmal in der Qualifikationsphase besteht das Recht zum freiwilligen Rücktritt

• Nur in Q2 und Q4

• Wird auf die Höchstverweildauer angerechnet

• Krankheitsbedingte Sonderregel



Ausfälle / Unfreiwilliger Rücktritt 

• In der gesamten Qualifikationsphase kann man sechs Ausfälle haben

• Ausfall = „4-“ und schlechter

• Vier Ausfälle in einbringungspflichtigen Grundkursen

• Zwei Ausfälle in den Leistungskursen

• Unfreiwilliger Rücktritt

• Im ersten Semester → Wechsel an eine ISS



Abitur

• Fünf Prüfungen:

• Zwei Leistungskursklausuren

• 3. Prüfungsfach: Grundkursklausur

• 4. Prüfungsfach: mündliche Prüfung

• 5. Prüfungskomponente: 
Präsentationsprüfung oder 
Besondere Lernleistung



Kursfahrten



In den 
Jahrgängen Q1-
Q3

• Skifahrt

• Surffahrt

• MUN

• In den Leistungskursen:

• Tansania

• Dublin
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